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Wiesbadener Bade - ßlalf
Kur- und Fremdenliste

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.  •
Beaugsprcis : für einen Monat 1.5 Bill., für Selbstabholer, frei Haus £ 00 BUL
Mfnwelne Nummer mii der Kurhauptliste ISO MUUard̂ mit der TagesfremdenHsie X

und dem Kurhausprogramm lOO Milliarden  j
M Füßen höherer Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Besieher keinen  •
Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rücksahlung des Besugspreises.

Anseigenpreise für Wiesbadenund Vororte: Die34 mm breite Petiiseile 300 MUttardL,
die 60 mm breite Reklameseile 400 MiiliurcL, die 04 mm breite Rekiameseite
300 m. 000 NiUiarcL, FinanzVergnügungs - u. auswärtige Anzeigen 3) 0,000 , T00 u.
3000 Miliiard. / Für Anzeigen an bestimmt vorgesdiriebenen Dogen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Sduift - und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 3000.
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M* Programm « Hb Kwhaoa «ad Theater
befinden «Ich auf Seite 2

Das bunte Kurhausprogramm.
Paccini-Gedächtnisfeier.

Sonntag nachmittag 4 Uhr findet aus Anlass des Ab¬
lebens des italienischen Komponisten Giacomo Puccini
eine unter Leitung des Musikdirektor Jrmer stehende
Gedächtnisfeier des Kurorchesters im Abonnement statt.

Symphoniekonzert.
In dem unter Generalmusikdirektor Schurichts

Leitung stehenden Symphoniekonzert am Sonntag abend
8 Uhr im grossen Saale wird als Solistin die jugend¬
liche Klaviervirtuosin Alice Brühl, Tochter des Kammer¬
musikers Adam Brühl , Mitwirken. Die Künstlerin wird
das Klavierkonzert in G-moll von L. van Beethoven
spielen. Das Konzert findet im Abonnement ohne Zu¬
schlag statt.

Bergmann-Quartett.
Es wird darauf hingewiesen, dass Dauerkarten für

die 6 Abende des „Bergmann-Quartetts “, deren erster
bereits am Freitag , den 12. Dezember, im kleinen Saale
stattfindet , nur bis einschliesslich 6. Dezember an der
Kurhaus -Tageskasse abgegeben werden . Der Einzel¬
verkauf beginnt ab Montag , den 8. Dezember.

Theater und Kunst in Wiesbaden.
— „Buch und Kunst.“ In den Geschäftsräumen der

Buchhandlung Staadt, Wilhelmstrasse 18, findet morgen
Sonntag eine Sonderausstellung von Gemälden; und
Aquarellen, sowie Graphik des Wiesbadener Malers
Paul Dahlen  statt . Der Künstler hat eine Anzahl
seiner letzten Rheingaubilder zur Verfügung gestellt.
In demselben Raume ist „Das neue deutsche Weih¬
nachtsbuch “ ausgestellt und ist hiermit ein klarer Über¬
blick über die Neuerscheinungen des Jahres geschaffen.
Der Besuch der Ausstellung ist frei.

— Staatstheater . Der darstellerische Apparat der
„Geschichte vom Soldaten“ von Strawinsky ist Sehr
eigenartig und neu. Der eigentliche Träger der Hand¬
lung ist der Vorleser, die erläuternden Szenen auf dem
primitiven Theater spielen sich hauptsächlich zwischen
dem Soldaten und dem Teufel ab, der in sechsfach ver¬
schiedener Gestalt erscheint und seinem Klienten in
einer besonders wirksamen und tänzerisch gross ange¬
legten Szene dabei auch zu einer Frau verhilft. Die
Musik hat zum Teil illustrierenden Charakter , tritt aber
auch in Form von selbständigen Zwischenspielen,
Tänzen und Konzertstücken auf. Das Orchester besteht
nur aus sieben Musikern. Doch gehört die Partitur zu
dem Kunstvollsten, was die neueste europäische Musik
hervorgebracht hat . Die musikalische Einstudierung
leitet Otto Klemperer, die Inszenierung Carl Hagemann.
Die Skizzen zu den Bühnenbildern und Kostümen
zeichnete Gerhard T. Buchholz, die technische Ein¬
richtung stammt von Theodor Schleim. Die Tänze der
Prinzessin und des Teufels sind von Valerie Lindau-
Godard entworfen und einstudiert.

WILHELMSTRASSE 38
PARK -KAFFEE
PARK -BAR
PARK -CABARET
PARK -TABARIN

FÜHREND FÜR WIESBADEN
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Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wiesbaden als Kongreßstadt. Der Allgemeine

Deutsche Arbeitgeber -Verband für das Deutsche
Schneidergewerbe hält vom 0.—12. Dezember hier seine
Hauptversammlung ab.

Sport.
— Deutscher Schachkongress in Wien. Der Deut¬

sche Schachverein Wien hat beschlossen, an den Deut¬
schen Schachbund wegen Überlassung eines ausser¬
ordentlichen Schach Kongresses heranzutreten . Wie wir
hören , ist man im Deutschen Schachbund nicht ab¬
geneigt , den Wünschen der Österreicher nachzukommen.

Neues vom Tage.
— Amerikanische Luftdroschken . Das erste Land, das

einen organisierten Luftdroschken -Dienst haben wird, ist die
nordamerikanische Union. Für den Betrieb sind Kleinflug¬
zeuge vorgesehen . Der Betrieb dieser Maschinen soll sehr
rationell sein und nur einen Liter Brennstoff auf etwa fünf
Kilometer erfordern . Die Durchschnittsgeschwindigkeit soll
145 Stundenkilometer betragen . Der Fahrpreis soll so niedrig
wie möglich angesetzt werden und erscheint in den Voran¬
schlägen mit nur ll Cents (45 Pfennig) pro Kilometer.

— Prinzessin und Petrolemnkönlg . Einer der mäch¬
tigsten Finanzleute , Herr Henry William, der Präsident der
Königlich Holländischen Petroleum -Gesellschaften , hat sich in
London im Geheimen mit der wunderschönen russischen Prin¬
zessin Bagraiouni verlobt . Die Prinzessin , die im vorigen
Jahr geschieden wurde, ist vierzig Jahre alt, während der
Bräutigam nahe an 70 sein soll.

— Wie man junge Kfinstler ehrt . Der in Darmstadt
wohnende Dichter Fritz von Unruh soll im Frankfurter Renten¬
turm eine Wohnung erhalten . Der historische Renten turn,
ist ein Teil der alten Stadtbefestigung am Main. Er wurde
in der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts zum Schutze gegen
die Wetterauer Ritterschaft gebaut . Bis zum Beginn des
19. Jahrhunderts diente das Gebäude als Rentenstube für den
Zoll der auf den Main kommenden Schiffe. Schon einen ihrer
anderen historischen Türme hat die Stadt Frankfurt als
Wohnung für einen Künstler hersteilen lassen , nämlich den
Kuhhirtenturm für den Komponisten Hindemith.

— Spielbanken in böhmischen Bädern. Einer Meldung
aus Prag zufolge liegt, dem tschechoslowakischen Parlament
ein Gesetzentwurf vor, der die Errichtung von Spielbanken
in den grossen Bädern des Landes behandelt . Ein Gutachten
der Organisation der tschechischen Badeärzte soll sich für
die Errichtung von Spielbanken ausgesprochen haben, jedoch
sollen diese nur Ausländern zugängig sein.

— Die Deutsche Funkausstellung in Berlin wurde in
Gegenwart des Reichspräsidenten eröffnet. Gleichzeitig wurde
das Haus der Funkindustrie eingeweiht.

Im Kleinen Haus
wurde zum ersten Male unter Dr . Buxbaums niveau¬
haltender Regie des Dänen Peter Nansen Lustspiel

„Eine glückliche Ehe“
zur Aufführung gebracht . Eine kleine satirische
Plauderei , übrigens schon novellistisch gut verwertet,
wieder einmal über das Dreieck in der Ehe. Die eine
Ecke verändert sich wiederholt , dreimal erlebt man’s,
und so deutlich, dass der eine Hausfreund dem Nach¬
folger gar den Hausschlüssel in die Hand drückt — auf
Wunsch der jungen Frau . Dabei liebt sie ihren Gatten,
ist zärtlich zu ihm wie am ersten Tag, ja, seit dem ersten
Kuss vom Hausfreund ist all ihre üble Laune weg, und
ein gewisses Glück ist nach der Unruhe und dem nicht
immer friedlichen Sichineinander -Einleben der Flitter¬
wochen ins Heim gezogen . Der Gatte ist eben der
harmlose, blindvertrauende gutmütige kleine Trottel,
der nicht das geringste von den ganz kräftigen Seiten¬
hopserchen der Gnädigen merkt. Eine „glückliche Ehe“
in Gänsefüsschen also ! Sie plaudern recht frivol sie
und der Hausfreund über den Ehebruch , man sucht die
Scheu hinter der Ausrede zu verstecken, er hätte
niemandem geschadet , vielmehr allen genützt , kurz, man
benimmt sich zu Dritt so abscheulich, wie man’s im
Leben nicht tun sollte. Treu und Glauben , die Quint¬
essenz eines jeden Vertrags wird hier gestrichen , und
die ehebruchlüsternen Weibchen triumphieren . Selbst
der erfahrene Hausfreund , der später heiratet , und doch
einst so neunmal klug und ganz voller Zuversicht mit

Vertrauen von seiner Zukünftigen sprechen konnte, fällt
grausam herein . Moral hier ein unbekannter Begriff,
Achtung vor der Frau des Freundes existiert nicht —
eigentlich also für sensiblere Naturen ein unmoralisches
Stück, diese sonst sehr feine Satire, in der selbst die
stille Weihe der Heiligabendstimmung durch lüsterne
Liebeleien gestört wird . Der glatte Dialog mit einigen
Apergüs amüsierte das Haus, das für das Vorführen
eine Ehe, wie sie nicht sein soll, mit Beifall dankte.

Recht flott wurde gespielt . Fräulein Novack  hatte
den kleinen ehebrecherischen Racker zu geben. Sie
zeigte Klugheit bei der Wiedergabe der Rolle, die sie in
denselben feinsten Linien hielt, in denen Nansen selbst
seine Dichtung durchführt . Mit viel Grazie , Routine
und einer lebhaften Natürlichkeit kam sie über alle
Szenen hinweg . Herr Herrmann  hatte als Ehemann
mit der sträflichen Ahnungslosigkeit , die er rührend gut
brachte, grossen Erfolg . Die Herren Sellnick und
Breitkopf  waren wohl gelungene Liebhabertypen.

mw.

Wiesbaden als Winterkurort.
(Schluss.)

Während sich mit dem Beginne des Herbstes die
meisten Kurorte zum Winterschlafe rüsten und die Bad¬
häuser sch Hessen, bleibt in Wiesbaden der Kur¬
betrieb unverändert.  Er wird auch im Winter
in demselben grossen Stile weitergeführt wie im Sommer.
Für Kunstgenüsse , Unterhaltungen , Vergnügungen und

geistige Anregungen aller Art ist hier so gut gesorgt
wie in jeder anderen grossen Stadt. Neben den täg¬
lichen zwei Konzerten im Kurhaus sind der Winter¬
zyklus von 12 grossen Künstlerkonzerten , die Reihe
wissenschaftlicher Vorträge usw. besondere Glanz¬
nummern im Winterprogramm der Kurverwaltung.
Ernste Kunst in Oper und Schauspiel wird geboten.
Auch an Spaziergängen und Promenaden , die gegen die
Einwirkung der kühleren Winde Schutz gewähren,
fehlt es nicht , ln den gedeckten Kolonnaden und in
der geräumigen Trinkhalle am Kochbrunnen , findet sich
stets , selbst bei ungünstigem Wetter, Gelegenheit zu
körperlicher Bewegung in frischer Luft. Es verdient
noch erwähnt zu werden , dass bei der Erbauung des
neuen Kurhauses auf die Durchführung der Winterkur
besonders Rücksicht genommen worden ist ; namentlich
sind die technischen Einrichtungen des Hauses in bezug
auf Heizung , Lüftung und Beleuchtung so vollkommener
Art , dass sie wesentlich zu den Annehmlichkeiten eines
Winteraufenthaltes beitragen.

Die Kurmittel Wiesbadens stehen im Winter wie im
Sommer zur Verfügung. Alle Kuren,  sowohl die
Bade- und Trinkkuren als auch Spezialkuren, können
im Winter ebenso erfolgreich durchge¬
führt werden  wie zu jeder anderen Jahreszeit.
Nicht die Jahreszeit , sondern nur das Leiden selbst
sollte daher bei der Wahl der Kurzeit in Betracht ge¬
zogen werden und jedem Kranken sollte es im Interesse
seiner Genesung ein Gebot der Pflicht sein, stets sobald
als möglich die Heilquellen aufzusuchen . Nichts rächt

Pelzmäntel
Pelzjacken
Pelzcapes

GEORG A . SCHNEIDER
gegenüber dem Kochbrunnen

TAUNUSSTRASSE 9.

Werkstätten für vornehme Pelzkonfektion

Pel zf utte  r
Pelzbesätze
Pelzkolliers



Seite 2. Samstag , den 6. Dezember 1924, Wiesbadener Badeblatt Samstag , den 6. Dezember 1924, Nr. 341.

Samstag , den 6 . Dezember 1924.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

II. "Konzert
im Ring von 10 symphonischen Konzerten zu

volkstümlichen Preisen
Leitung : CARL SCHURICHT

- Orchester : Städtisches Kurorchester
Restliche Karten ä 1,50 Mk, an der

Kurhaustageskasse
Näheres in besonderem Handprogramm.

Sonntag , den 7, Dezember
4 Uhr:

Abonnements -Konzert
8 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Täglich  ab 4 Uhr nachmittags:

Casiaio -Ecarte -Spiell

Staatstheater Wiesbaden;
Grosses Maus

Samstag , den 6. Dezember 1924.
9, Vorstellung . 233. Vorstellung . Stammreihe G,

Ein Maskenball
Oper in 5 Aufzügen von Giuseppe Verdi,

Dichtung von Piave.
Deutsch von Johann Christoph Grünbaum.

In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

Personen
Richard , Graf von Warwich,

Gouverneur von Boston . Fritz Scherer
Renö, ein Kreole, Offizier . Fritz Krenn
Amelia, Renös Gattin . Edit Maerker
Ulrika , eine Wahrsagerin . Lilly Haas.
Oskar, Page . . .Milda Goldberg-Thiele
Silvan, ein Matrose . . . Carl Köther
Samuel | Offiziere, . . . Alex . Nosalewiez
Tom [ Verschworene . Fr . Mechlei*
Der Oberrichter . Ferdin . Wenzel
Ein Diener Amelias . . v . . . . . Robert Römstedt
Hofleute , Gesandte , Generale, Abgeordnete , Offiziere, Künstler»
Gelehrte , Verschworene , Pagen , Lakaien, Masken, Tänzer»
Tänzerinnen , Soldaten, Bürger , Bauern, Matrosen , Schiffer»

Volk. '

Ort der Handlung : Boston und dessen Umgegend.
Zeit : Ende des XVII . Jahrhunderts.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Staatstheater „ Grosses Haus“
Sonntag , den 7. Dez ., Stammreihe E:

Die Walküre
Anfang 5\ /2 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden.
Kleines Hans

Samstag, den 6. Dezember 1924.

280. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Nachmittags 8 Uhr:

Das tapfere Schraelderlein
Ein Kindermärchenlustspiel in 3 Bildern von Robert

Bürkner.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

Personen:

r
Das Prinzessclien . Hertha Genzme
Das Büschen . Doris Voss
Der furchtsame Prinz vom Nachbarland . . Paul Breitkopf
Das tapfere Schneiderlein . Heinrich Schorn
Die Bauersfrau , die alles glaubt . . . . M . Doppelbauer
Der Riese, der alles hört . Paul Wiegner
Der Riese, der gar nichts hört . Hans Rodius
Das. Wildschwein — Das Einhorn — Hänschen 8tieglenzchsn

Die beiden Mäuse und die vielen Fliegen.
Ort der Handlung : Märchenland.

Zeit : Es war einmal
Ende nach 5 Uhr.

281. Vorstellung.
Abends 7>/z Uhr:

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Dorine und der Zufall

Lustspiel mit Musik in 3 Akten von Fritz Grünbaum und
Wilhelm Sterk . Musik von Jean Gilbert.

In Szene gesetzt von Bernhard Herrmann.
Personen.

Der fahrende Gesell
Der König . . .

Bernhard Herrmann
. . Gustav Schwab

Dorine
Emanuel
Robert
Paul . .
Dr. Sutri
Der Diener Franz

Musikalische Leitung

. . Gretel Walters

. Beruh . Herrmann

. . . Erich Lange

. Heinrich Schorn

. . Hans Bernhöft
. ; . . . H. Weyrauch

Richard Tanner.
Spielleitung : Bernhard Herrmann.

Die. vorkommenden Tänze sind von der Ballettmeisterin
Valerie Lindau - Godard  einstudiert worden.
Nach dem 1. und 2. Akt je 12 Minuten Pause.

Ende 10 Uhr.

Staafstfieafes * „Kleines Haus
Sonntag , den 7. Dez ., bei aufgeh . Stammkarten

nachmittags 27 2 Uhr:
Das tapfere Schneiderlein

Abends 8 Uhr bei aufgehob . Stammkarten :
Eine glückliche Ehe

tt

NASSAUER HOF WIESBADEN
Samstag und Sonntag ab 47a Uhr

GRILLROOM / VORNEHMER TANZ - TEE / BAR

Pelzwaren 138

Werkstätten für feinste Maßarbeit
Webergasse 17/19 * Gegründet 1630 * Telefon 132

8 . BOJMENTHAL &  Oe
K1RCHGASSE 39/41 WIESBADEN TELEFON 188, 950, 6309
GRÖSSTES SCAUFOA .IJS AM PLATZE 139

UNSERE SPEZIAL-ABTEILUNGEN DAMEN -KONFEKTION und PUTZ / KLEIDERSTOFFE
SEIDE / HERREN- u. DAMEN- WÄSCHE sind mit Neuheiten reich u. preiswert sortiert

PDPPENKONie
\sse9 » WIES SAD EN * telef<

Erstklassiges Spezialgeschäft in Spielwaren
MARKTSTRASSE 9 TELEFON Nr . 3495

öbaW Prompter Versand ins In - und Ausland

sich mehr als Verschleppung körperlicher Leiden^ die
sich sehr oft bei verspäteter Behandlung als nicht mehr
heilbar erweisen . Schon im Jahre 1840 sagte A. H.
Peez in einer Schrift über den Wert der Winterkuren
in Wiesbaden : „In der Mehrzahl der Fälle wird man
wahmehmen , dass es der Winter gewesen, welcher die
Periode des Überganges zur Unheilbarkeit bildete und
unbenutzt zum Unheil der Kranken verstrich “.

Ein weiterer Vorteil bietet Sich für die Winterkur
und für den Winteraufenthalt noch dadurch , dass der
Gebrauch der Bäder, sowie die Auswahl an Wohnungen
durch den schwächeren Besuch erleichtert wird . Die
Mietpreise stellen sich erheblich billiger als zur Zeit
der Hauptsaison und auch die zahlreichen Hotels, Bad-
häüser und Pensionen nehmen die Wintergäste unter
günstigeren Bedingungen auf.

Zum Schluss sei noch erwähnt , dass infolge der ge¬
schilderten klimatischen und hygienischen Verhältnisse
Wiesbaden in den Frühjahrs - und Herbstmonaten von
zahlreichen Fremden als ein Sehr geeigneter Ruhe- und
Übergangspunkt nach und von den Höhenkurorten des
Südens gewählt wird.

Nach dem Gesagten lassen sich die Momente, die
für den Gebrauch der Winterkur oder für einen
längeren Winteraufenthalt sprechen , wie folgt zu¬
sammenfassen :

1. die geschützte Lage und das milde Klima,
2. die Fortdauer der Kur und die dadurch bedingten

vielseitigen Unterhaltungen im Kurhaüse,
3. die hier bestehenden guten Einrichtungen des

Städtischen Kaiser Friedrich -Bades, der Privat-

Badehäuser , der Hotels, Pensionen , Sanatorien»
Heilanstalten und der Trinkhalle für die Winter-
kur,
die zu jeder Jahreszeit sich gleichbleibende Heil¬
kraft der heissen Quellen,
die Vorteile, welche Wiesbaden als Großstadt
bietet,
der Kostenpunkt.

Wer also die Kälte des Winters in seiner Heimat
nicht vertragen kann, oder fürchtet , dass sich das Leiden
in einem feuchten nasskalten Klima verschlimmert, wird,
wenn er nicht an die Scholle gefesselt ist, gut daran
tun, einen Ort aufzusuchen, der wie Wiesbaden alR
Vorzüge in sich vereinigt , die einen angenehmen ußd
gesunden Winteraufenthalt gewährleisten.

4.

5.

6.
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Probefahrten gerne gestattet.

Amerikanische

Automobile
©unöer der MM und schönste(Dosen der(Dein

In allen Ausführungen sofort lieferbar.
Alleiniger Bezirksvertreter:

Zivilingenieur LOUIS PFEIL , Wiesbaden
Friedrichstrasse 44 — Tel. 6201

Ausstellung / Reparaturen / Grosses Reserveteillager
~ bei  postwendender Lieferung ■■■■

Slätilisdie BadWtuser
Kaiser Friedrich -Bad

Städtisches Badhaus u. Inhalatorium
La ^ ggute 38/40

1. Thermal- und Süsswasserbäder, desgl.
Kohlensäure-, Sauerstoff- und sonstige
Zusatzbäder, Massagen, Hochdruck¬
duschen von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr
nachmittags.

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung
an der Kasse des Badhauses, von 8 Uhr
vormittags bis 6 Uhr nachmittags.

3. Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr, Licht- und
Wasserbäder von 8 bis 1 Uhr vormittags
und  3 bis 6 Uhr nachmittags.
(Für Damen Dienstag nachmittags und

Freitag vormittags geschlossen.)
4. Römisch-irische Behandlung : für Herren

von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach¬
mittags ausser Dienstag und Freitag vor¬
mittags. Für Damen Dienstag von  8 Uhr
vormittags bis 6 Uhr nachmittags und
Freitag vormittags von  8 bis 1 Uhr..

5. Inhalationen von 8 bis 1 Uhr vormittags
und  2 1/* bis 6 Uhr nachmittags.
An Sonnabenden Badezeit bis 7 Uhr

nachmittags.
Sonn - u. Feiertags geschlossen

392

Damen -
Strumpfe

L.Schwenck
Muhlgasse %

Wiesbaden

Badhaus
zum Schützenhoi

Schützenhofstrasso 4

Thermalbäder mit Ruh egeleg enhcit

8 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 6
Uhr nachmittags.

An Sonnabenden Badezeit bis 7 Uhr
nachmittags.

Sonn- und Feiertags geschlossen.

Marcus Kerle &0&
Gegründet 1829 BdflkSCSChäft Wilhelmstr . 88
eommuidltlert tob der Deutschen Vereinsbank Frankfurta. N. seit 1873
Fernspreoher für den Stadtverkehr Ni*. 5600 —5604
Fernsprecher für den Fernverkehr Nr. 5605 —5607
Aising aller taotaässlgei Halle. Wertpapiers. Den.

Oral Tresors Tag und Maoht bewaoht. 128

of =f=eM BACHER LJEDBRw a^ n
Meine billigen Preise sind stadtbekannt

Kein Led . nl Kein Personell Dafür denkbar billigt
Offenbacher Loderwaren - Vertrieb

Frll msaft

^ROSTRASSt
8

Restaurant

Langgasse 42, am Kaiser Friedrich-Bad

Hotel-Restaurant-Union
Ecke Mauer- und Neuga sse

Vornehm
bürgerliches Haus
Bekannt für erstklassige preisw. Kucke

Gepflegte Weine nnd fl. Biere
Samstags und Sonntags abends

Kiinstl er-Konzert
884a Besitzer : GL THIROLF

Zimmer mit und ohne Pension
Diner — Souper

ä la carte

Erstklassige
Glas - u. Flaschenweine

Mäßige Preise

Anillldic Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunnen

Wiegegebar : 0,20 Gr .-Mk.

Städtische Kurverwaltung.

Unentgeltliche

Stellenvermittlung
fQr gelernte und un¬

gelernte Arbeiter,
männl. und weibl.

Hotelpersonal
männl. und weibl.
kanlm. Angestellte
männl. und weibl.

Krankenpflegepersonal
männl. und weibl.

Hauspersonal
Höhere Berufsarten u.

Lehrlinge.
Geöffnet von 8—12

und 8—5 Uhr
Telefon Nr. 578

bis 57 5 u. 585
Stadt.

Arbeitsamt
Ecke Dotzkeimer- nnd

Schwalbacherstr.

Pension Villav.d.Heyde
Gartenstrasse 3 Telefon 264

Nahe Kurhaus und Theater . Schöne
Zimmer , bek . erstkl . Verpflegung von
6—8 Mk. einschl . Zentralheizung und

elektrisches Licht.

Hermann Knapp
WIESBADEN

Frfldtle- n. Lebensmittel -Grosshandlmu}
Büro uud Engros-Lager : Friedridistrasse 8

Verkaufslokal Marktplatz 3
Spezialität:

Rheinische Früchte -Konserven
und Braunschweiger Gemüse -Konserven

irische and getrocknete Früchte aas direkten
Importen.

Leistungsfähigstes Haus and vorteilhafteste
Bezugsquelle für Wiederverkäufer , Hotels.

e Restaurationen nnd Pensionen.
J Preislisten auf Wunsch zur Verfügung
Telefon 6458 Versand nach Auswärts.

sind es , um deretwillen

Kreyssel - Zi
unbedingt der Vorrang gebührt:

1. Sorgfältigste Auswahl des Rohmaterials
2. Fachmännische Verarbeitung
3. Die hierdurch bedingte hohe Qualität
4. Vornehme, gediegene Aufmachung

n

Führendes Spezialhaus
/.

für

Luxusu.Bedarf V
Messerschmiede
Grobschleiferei

G. EBERHARDT , Hofmesserschmied
g«gr. 1858 Lang - 4 ß - gasse f . « m

m



Silk

Seite 4. Samstag, den 6. Dezember 1924. Wiesbadener Badeblatt Samstag, clen 6. Dezember 1924. Nr. 341.

Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 4. Dezember 1924.

(Nachdruck verboten ).

Ahes, JL , Hr ., Mainz Zur Stadt Ems
Adams, C., Hr ., Eltville , Zur Stadt Biebrich
Adam, Tli., Iir ., Frankfurt Grüner Wald
Albiges, E., Hr ., Colmar Hotel Vogel
Alsberg, St., Fr ., Mannheim Rose
Androny, J ., Hr ., Frankfurt , Zur Stadt Ein»
Arndt , W., Hr . m. Fr ., Trier Luisens fr . 14
Aulen, A., Hr ., Mainz. Europäischer Hof
Baida, D., Hr ., Weisoes Ross
Bardach, Hr ., Wien Zur Stadt Ems
Bartel , G., Fr . m. Tocht . u. Begl.,

Dotzheimer Str . 10
Baumstock , M., Frl ., Einhorn
Becker, O., Hr ., Bonn Taunus -Hotel
Berendes, K., Hr ., Köln Viktoria -Hotel
Blesinger, L., Hr ., Herxheim , Hansa -Hotel
Blick, P, . Hr ., Krefeld Hotel Berg
Blum, A., Hr ., Strassburg Kaiserhof
Bouvier, A., Hr . m. Fr ., Koblenz

Prinz Nikolas
Brückner , R., Hr ., Zum Posthorn
Bukler , H., Hr ., Würzburger Hof
Burakowsky , J ., Hr ., Köln Grüner Wald

Gemach, L., Hr ., Köln Eden-Hotel
Clauder , P., Hr ., Liehterfelde , Taunus -Hotel
Deines, O., Hr ., Hanau Grüner Wald
Devvald, E., Hr ., Nürnberg Hotel Berg
Dicdrichs, H., Hr ., Köln Zum Falken
Dophnie, St ., Hr ., Mainz Zur Stadt Ems
Dreyfus , 8., Hr ., Strassburg Palast -Hotel
Duderheimer , F., Hr ., Neustadt , H. Nassau
Dural , Hr ., Paris Metropole

Metropole
Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Nassau

Ekermann , J ., Iir ., Würzburger Hof
Eloström , S., H,, Dannstadt Hotel Berg
Erpiö, L., Iir . m. Fr ., Perpignan , Pr . Nikolas
Eulenburg , A., Frl ., Hamburg , Sanat . Nerotal
Federlein , 8., Hr ., Nürnberg Grüner Wald
Fessette , Iir ., Paris
Fiand , W., Iir ., Freiburg
Franzen , J ., Hr ., Aachen
Friese, J ., Iir ., Frankfurt
Fromentier , J ., Iir ., Duisburg , Palast -Hotel
Getaz, J ., Iir ., 4 Jahreszeiten
Biese, D., Fr ., Traben-Trarbach Bellevue
Gigga, A., Frl ., Berlin Zum neuen Adler
Goffaux, A., Iir . m. Tocht ., Brüssel Oordan
Gotthardt , M., Hr ., Sinzig 4 Jahreszeiten
Gottwald , M„ Frl ., Hotel Osterhoff
Grell, A., Hr ., Ilmenau Hansa -Hotel
Grunewald, M., Hr ., Düsseldorf, Pr . Nikolas
v. Giinsteren , L., Hr ., Rotterdam Rose
Haag , C., Hr ., Köln Central -Hotel

Spielwarenhaui

(Siegel

Halsen, A., Hr ., Mann Central -Hotel
Hamdani , Hr ., Trier Würzburger 1 Hof
Hamdani , St ., Hr ., Trier Würzburger Hof
Hangmeyer , F., Hr ., Düsseldorf Einhorn
Hattenroth , Pli., Iir ., Aschaffenburg

Zur Stadt Ems
Hauser , R., Hr . nu Fr ., Stuttgart , Haus. Icke
Hausmann , M. Fr ., Traben -Trarbach , Bellevue
Hayward , M., Frl ., Eastbourne Quisisana
Heimberger , Rh., Hr ., Karlsruhe , Reichspost
Hemery, A., Hr ., Landau Kaiserhof
Himmelmann, J ., Iir ., Frankenberg

Zum: Schützenhof
Hirsch., I ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
Höferlein , F., Iir ., Freiburg Central -Hotel
Hofmann , G., Hr ., Vockenhausen

Hospiz z. hl. Geist
Hollemeyer, W., Hr ., Kreuznach , Gr. Wald
Holler, Ohr., Hr ., Mannheim Hotel Nassau
Honorez, P ., Hr . m. Fr ., Essen, Pr . Nikolas
Hügele, J ., Hr ., Häfnergasee 5
Hütwohl , W„ Iir . m. Er., Koblenz, Domhotel

Leffmann, A., Hr . m. Fr . u. Begk, Köln
Kaiserhof

Lewin, I!., Hr ., Hamburg Rose
Lindner , W., Hr . m. Farn., Bad Oeynhausen

Bellevue
Linke, F„ Hr ., , Aschaffenburg, Hansa -Hotel
Linnert , H., Hr ., Vohwinkel, Taunus -Hotel
Löwenstein , H., Fr ., Heidelberg Kronprinz
Loppow, W., Hr ., Mülhausen , Z. n. Adl*r

Itschert , J ., Hr ., Saarbrücken Kaiserhof
Jeannin , P., Hr ., Trier Hotel Saalburg
Jehrlein , J ., Iir ., Kreuznach Völkerbund
Junker , J ., Hr ., Limburg, Hotel Osterhoff
Juresco , A., Hr ., Paris Kaiserhof

Kahl , II ., Iir ., Elberfeld
Kahn , M., Hr .. Köln
Kaiser , A„ Hr ., Köln
Kaiser , J ., Hr ., Düsseldorf
Kann , A., Hr ., Mannheim
Kappes, A., Hr ;, Frankfurt
Käseberg , A-, Hr ., Mainz
Katz , I ., Hr ., Paris
Katzenstein , 8., Hr . in. Fr .,
Kaufmann , A., Hr ., Meissenheim
Keller , 8., Hr .,

Europäischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Einhorn
Hotel Nassau

Union
Zur Stadt Ems

Hotel Vogel
Kaiserhof

Einhorn
Rose

Kersting , E., Hr . m. IV., Wipperfürth
Kaiserhof

Klein, C., Iir ., Darmstadt , Europäischer Hof
Klein, M., Hr ., Frickhofen Einhorn
Klose, II ., Iir ., Berlin Metropole
Knauf , H., Hr ., Bochum Union
Koch, A., Iir ., Hamburg , Christi . Hospiz II
Koch, O., Hr ., Bad Homburg, Hotel Nassau
Kopinann, W., W., Hr ., Dresden, Taunus -11.
Kranz , A., Iir ., Wörrstadt Hotel Happel
Küster , H., Hr . nt. Fr ., Bingen, Grüner Wald

Lachs, I' ., Hr ., Hotel Osterhoff
Lamhrich , J ., Hr . nt. Fr ., Limburg, H. Berg
Laupe , H., Hr ., Lg.-Schwalbaeh, Central -H.
Lange, F., Hr ., Trier Christi . Hospiz II
Langner , M., Hr ., Mülheim, Z. neuen Adler
Langen, W., Hr ., Frankfurt Central -Hotel
Lanz, 0 ., Iir ., Frankfurt Hotel Nassau
Lazarus , R., Hr ., Jüchen Palast -Hotel

Marcus, E., Iir ., Köln Grüner Wald
Massena, A., Hr , Prinz Nikolas
Matthiesen , C., Hr ., Hamburg , Taunus -Hotel
Mayol, A., Hr ., .Söller Yorkstr . 12
Meer, A., Hr ., Paris Kapellenstr . Ul
Meerser, Ohr., Hr ., Niederreifenberg

Zum Falken
Messinger, M., Hr . m. Fr ., Köln Metropole
Meyer, Iir ., Neu York Hotel Nassau
Meyer, Iir ., Metz Hotel Happel
Moder, F., Hr ., Bad Nauheim) Engl. Hof
Moolenbeek, M.» Fr . in. Tocht ., Zwolle, Rose
Na cli mann, J ., Hr . ni. Fr ., Bingerbrück

Taunus -Hotel
Natan , E., Hr . m. Begl., Berlin, H. Nassau
Naumann , E., Frl ., Frankfurt , Hotel Nassau
Neter , R., Hr ., Mannheim Grüner Wald
Neu, H., Hr ., Landau
Olrieh, L, Frl .,
Pessiot , G., Hr ., Düsseldorf
Peters , M., Fr ., Düsseldorf
Peters , C., Hr ., Düsseldorf
Pillekamp , H., Hr . in. Fr ., Hamborn

Zur Stadt Ems
Pörtner , J ., Hr ., Westerburg , Prinz Nikolas
Post -Uiterweer , P., Hr ., Rotterdam

Grüner Wald
Proeppen, J ., Hr ., Frankfurt , Zur Stadt Ems
Pronatli , L., Hr ., München Central -Hotel
Rn bei, L., Hr . m. Fr ., Bad Münster a . St.

Palast -Hotel
Rasche, II ., Hr ., Düren Zur Stadt Ems
Reiffeisen, 0 ., Hr ., Recklinghausen

Hotel Nassau
Renner , F., Frl, , Hotel Happel
Prinz Heinrich zu Reu«, München Rose

Palast -Hotel
Mädchen heim
Palast -Hotel

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Schloss A., Hr ., Koblenz Einhorn
Selilund, M., Frl ., Nürnberg Central -Hotel
Schmidt, E„ Frl ., Rose
Schmidt, 6 ., Iir ., Wesel Grüner Wald
Schmitt , M., Frl ., Steckeniroth, II . %. hl . Geist
Schmitt , M., Frl ., Woran Taunus -Hotel
Schmilz, C., Hr ., Düsseldorf
Schneider, B., Hr ., Duisburg
Schonnisky, J ., Fr ., Paris
Schwarz, K., Iir ., Schliersee
Sogall, W., Hr ., Düsseldorf
Seitz, K., Hr ., Eselingen
Sichert , A., Hr,
Sichert , A., Frl .,

Grüner Wald:
Hansa -Hotel
Parkstr . .05

Iiäfnergasse S
Palast -Hotel

Central -Hotel
Würzburger Hof
Würzburger Hof

Silber stein , K., Iir ., Offenbach, Grüner Wald.
Silbermann , W., Hr ., Düsseldorf, Gr. Wald

Grüner Wald
Quisisana.

4 .Jahreszeiten
Hotel Nassau
Grüner Wald

8111, E., Hr ., Walldorf
Singer, M., Frl ., Berlin
Sjianagcl, K„ Hr ., Zürich
Speier, M., Hr ., Frankfurt.
Stengel, P., Hr ., Köln
Stern , M., Fr ., Bingen, Sanat . Di-. Lubowski
Siernheimer , C., Hr ., Mannheim, San. Nerotal
Stief, II ., Frl ., Wallau Hotel Berg
Storj , W., Hr ., London Westminstea’
Strassburger , H., Hr ., Düsseldorf, II . Nassau
Straus «, K., Hr ., Charlottenburg , Hotel Berg
Strohine 'ver, R., Iir . Köln Grüner Wald

Richter , M., Frl ., Koblenz Palast -Hotel
Riebold, L., Frl ., Haus Hilbig
Rochelsen, 8., Hr ., Königstein , Central -Hotel
Rosenbaum, M., IIr . im Fr-., Wilhelm«
Rubner , G., Hr ., Gonsenheim, Central -Hotel
Ruck eishausen, Pli., Kelsterbach , Stadt Em»
Rudolf, L., Hr ., Flensburg Zur Stadt Eins
Salomon, H., Iir ., München Einhorn
Salomom, E., Hr ., Köln Grüner Wald
Samsonovitch, D., Hr . in. Kam., Hamburg

Palast -Hotel
Sauer , H., Hr ., Uersfeld Zur Stadt Ems
Schäfer, 0 ., Iir ., Westerburg , Prinz Nikolas

Konditorei & Caf6

Fritz Künder
Inh . S . Wegner ROttiOllSSfr«5tnd,Wilhelm str.

Vornehme Konditorei WieshodenerSpezloliMt:
und Tages - Cafä

KniuniUa Beiieliße «citaii
„Originell"

inMen MMM -Dmert -Torteii
Telefon 734

Teunenburg , D., Hr ., Brüssel Domhote)
Tietz, JE., Hr ., Köln Grüner Wald.
TruckaniHüIter, G., Hr ., Stuttgart

Taunus-Hotel
Veenstra , D., Frl ., Rheinatr . 7K
Voigt, F., Iir . in. Fr ., Wien Zun» Bären
Volk, A., Fr ., Neustadt Christi . Hospiz H
Wahl , Ch., Hr ., Rose
Walk, J ., Hr ., Antwerpen Englischer Hof
Marburg , A., Hr. in. Farn.. Hamburg

Sanat . Nerotak
Wauen , J ., Iir ., Köln Robv
Weber , A., Fr ., Hamburg 4 Jahreszeiten
Wefers, M., Hr ., Brüssel Union.
Weichelt , P., Hr ., Dorsten Hansa -Hotel
Wcinkneelit , H. Iir ., Hamburg , Chr. Hospiz II

s, F., Hr . m. Fr ., Dotzheimer Str . lf>
merer , G., Hr ., Strassburg , Central -H.
iel, A., Hr . m, Begl., Weltersbach

Sehwalbacher Str . 60
, A., Hr., Bad Nauheim1, Engl, Hof

Wenz, H., Iir . in. Fr ., Köln Central -Hotel
M7iid, I ., Frl ., Idar Zum Kochbrunne»
VVirckau, Hr ., Kassel Hansa -Hotel
Woyatzky , W., Iir ., Vohwinkel Einhorn
Würze , J ., Hr ., Innsbruck Zur Stadt Ems.

We
We
We:

VVfMITIgt?1,

Zaeggi, 0 ., Hr ., Mainz
Zebro, Frl ., Lodz
Ziegler, E., Hr . m. Fr ., Köln

Central -Hotel
Reichspost

Ros«

Schokoladen
/

ISA
Pralinen

Bekanntes Haus von gutem Ruf
Pension

Nikolasstrasse 10/18
Nah« Hauptbahnhof

Incl. Heizung und Bedienung
von Mk. 7.— bis 9.—

Wein im Ausschank — Pfungstädter
Märzenbier — Münchner Spatenbräu

Gemütliche Aufenthaltsräume

Hotel und Badhaus
Weisse Lilien

Bekanntes Familien - Hotel
Volle Pension

einschl . aller Abgaben Mark 7.
Täglich KÜNSTLER - KONZERT

(Simplicissimus)
Weiiergasse 37 - Tel. 1028
Vornehmes Familien-
Variete-Cabaret

Täglich 8 Uhr abends
Amüsante

Vorstellung

Trocadero-Sar
I. Etage

Vorführungen
Beste Tanzkapelle
Zivile Preise

Räume gebeizt

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.

w

Erscheint täglich.
Bezugspreis / füi

t Einzelne Nummer r

[ kt Fällen höherer Gt
? Anspruch auf tiefe

Nr. 342

Aus
Lieder

Der Arien- und I
der wegen Heiserke
ausfallen musste , is
verlegt worden . I
Gültigkeit zu diesen

Theater und

Im Kleinen Hau;
zweiten lustigen AI
und darum kein ve
und fröhlich sein, is
echt. Gustav Jacob)
weicht die Trübsal
der Sonne. Es ist g;
nach der ersten (
Publikum vorsetzt,
Humor , immer folg
haglichem Geniessei
Abend erbrachte \\
rheinischer Vortrags
vornehm wirkenden1

— Staatstheater,
russische Komponist
„Geschichte vom !
„Grossen Haus " zur
Orchester von siebe
lediglich eine Geige,
ein Fagott , eine Troi
Schlagzeug. Die
schwierigen Werkes

— Bücherstube a
dem Gebiete der Jug<
Eltern beim Einkauf i
lässt es als notwendij
Ausstellung das Beste
gattung zusammenzufa;
schriften -Ausstellung
während der Geschäftes
von 11 bis 1 Uhr vo:
geöffnet halten . Der 1

— Galerie Bang)
Stellung ist eröffnet un
Gemälde von : C. Arei
v. Dömbrowski, W. Di
A. Frank , Prof . W. Gef
H. Holzapfel, Horadam,
P. Krombach, F . Leinec
Cleve, E. Meissner f , .
Oelshausen, A. Rieper,
H. Thaler , W. Velten , I
bringt für Sonntag eir

Thea
Vo

Das lustige Volke
sonst nichts besondi
pflegt, hängt mit ti
erschütternder Über
der sich durch ung
fortgepflanzt hat.
Provinzmimen , wie

Der zur Zeit in A
Sch. zum Beispiel
Berliner Premiere ai
lieh zu machen. Er
fahren, als ihm einer
„viel Glück“ wünsc
Sch. schweigend um
sich ins Bett. Ins 1
er plötzlich erkrankt

ROTTERDAM
NEW-'S

Elegants Gesellschaft
Zeitgemäße II . und III
Kein holländische,

y
t
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